
| 1

33. SATIRISCHES
KURZFILMFEST

19. + 20.06.2026
Theater Rüsselsheim

Programm



| 2

Martin Kirchberger (links) und Voxi Bärenklau (rechts)

Liebe Freundinnen und Freunde des bitterernsten Unsinns, 
liebes Publikum der 33. Rüsselsheimer Filmtage,

wenn ich heute an unsere Zeit bei CINEMA CONCETTA zurück 
denke, beginnt alles sofort wieder mit einem intensiven Geruch 
nach Grünkohl und Pinkel. Mit beschlagenen Fenstern. Mit  
Bierflaschen auf dem Tisch. Mit völlig überheizten Räumen in 
Martin Kirchbergers alter gemieteter Villa in Rüsselsheim.

Und vor allem mit diesem verschmitzten Lachen von Martin, bei 
dem man nie genau wusste, ob gerade eine geniale Filmidee  
geboren wurde – oder der Abend endgültig entgleiste. Wahr-
scheinlich war es meistens beides zugleich. Damals saßen wir 
dort bis tief in die Nacht zwischen Kabelrollen, Aschenbechern 
und halbfertigen Drehbüchern und bereiteten mit todernstem 
Gesichtsausdruck unseren Diplomfilm BUCHHOLZ BLEIBT vor. 
Zumindest behaupteten wir das. In Wahrheit diskutierten fünf 
Menschen gleichzeitig über Kunst, Kamerawinkel, Erdanziehungs-
kräfte und die Frage, ob ein Schauspieler besser mit oder ohne 
Text ins Bild laufen sollte. Dazwischen ertönte immer wieder 
Martins typisches Lachen, immer sympathisch und hintergründig 
verschmitzt. Natürlich waren wir damals vollkommen sicher,  
unmittelbar vor unserem internationalen Durchbruch zu stehen.

Heute lässt sich dieses wunderbar chaotische Durcheinander 
noch einmal im Dokumentarfilm WUNDER DER WIRKLICHKEIT 
des Rüsselsheimers Thomas Frickel erleben – einem preisgekrönten 
Film über CINEMA CONCETTA. Dort kann man sehr schön 
beobachten, wie man sich mit beeindruckender Entschlossenheit 
zugleich auf große Filmkunst und den völligen Wahnsinn vorbe-
reitete, bevor das große Flugzeugunglück unsere gemeinsamen 
Zukunftspläne abrupt beendete. Genau dieses wunderbare  
Gemisch aus Chaos, Größenwahn und todernst gemeintem Unsinn  
steckt bis heute in den Rüsselsheimer Filmtagen.

Deshalb macht dieses Festival auch nach 33 Jahren noch immer 
solche Freude: Weil hier Filme laufen dürfen, die nicht geschniegelt  
sind. Filme, die schräg denken. Filme, die es wagen, die Wirklichkeit  
so lange zu verbiegen, bis plötzlich etwas sehr Wahres daraus 
entsteht. Schon damals bei Cinema Concetta drehten wir Mocku-
mentaries – lange bevor überhaupt jemand dieses Wort kannte. 
Und das Verrückteste daran war: Je absurder die Geschichte 
wurde, desto dokumentarischer filmten wir sie.

Ich selbst wechselte damals als Kameramann ständig zwischen 
meinen filmischen Kleinfamilien – zwischen CINEMA CONCETTA 
mit Martin Kirchberger, Klaus Stieglitz, Ralf Malwitz, René Heisig und  
Norbert Miguletz auf der einen Seite und Christoph Schlingensief 
oder Helge Schneider auf der anderen. Überall herrschte dieses 
wunderbare Gefühl, dass aus Chaos plötzlich Kunst entstehen 
könnte. Oder wenigstens ein sehr guter Kneipenabend.

In diesem Sinne begrüßen wir alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
mit ihren neuen satirischen Kurzfilmen, ihren schrägen Ideen,  
mutigen Bildern und ihrem hoffentlich vollkommen ernst gemeinten  
Unsinn. Mögen wir auch diesmal wieder Filme sehen, bei denen 
man sich fragt: Ist das genial – oder vollkommen verrückt? Die 
schönsten Cinema-Concetta-Filme waren ja immer beides zugleich.

Viel Vergnügen bei den 33. Rüsselsheimer Filmtagen!

Voxi Bärenklau 
Director of Photography / Lighting & Video Artist

Vorwort
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Freitag

Foyereinlass 18:00 Uhr
Saaleinlass 18:30 Uhr

Begrüßung 
Filmprogramm Teil 1, Beginn 19:00 Uhr

	 _0	 Vorfilm: Frankfurt fühlen
	 _1	 Elefantencola
	 _2	 Cheese Land  
	 _3	 Höfliche fünfzehn Minuten
	 _4	 Das Machtvakuum 
	 _5	 Peas 
	 _6	 Die Chaos Cleaner
	 _7	 Send Nudes
  
Pause gegen 20:30 Uhr
Filmprogramm Teil 2, Beginn gegen 21:00 Uhr

	_08	 The Undying Pain of Existence
	_09	 Du hast mal kein Feuer
	_10	 Deadline
	_11	 Dirigentenbindung
	_12	 Immerhin
	_13	 I Think I Think Too Much
	_14	 Out of the Blue
	_15	 Mit ihr im Raum ist ein Wesen

Abgabe der Stimmkarten 
gegen 22:30 Uhr

Samstag

Biergarten + Musik ab 15:00 Uhr
Foyereinlass 16:00 Uhr, Saaleinlass 16:30 Uhr

Begrüßung 
Filmprogramm Teil 1, Beginn 17:00 Uhr

	 _0	 Vorfilm: Frankfurt fühlen
	 _1	 Elefantencola
	 _2	 Cheese Land  
	 _3	 Höfliche fünfzehn Minuten
	 _4	 Das Machtvakuum 
	 _5	 Peas 
	 _6	 Die Chaos Cleaner
	 _7	 Send Nudes

Pause gegen 19:00 Uhr
Filmprogramm Teil 2, Beginn gegen 20:00 Uhr

	_08	 The Undying Pain of Existence
	_09	 Du hast mal kein Feuer
	_10	 Deadline
	_11	 Dirigentenbindung
	_12	 Immerhin
	_13	 I Think I Think Too Much
	_14	 Out of the Blue
	_15	 Mit ihr im Raum ist ein Wesen

Abgabe der Stimmkarten 
gegen 22:00 Uhr 

Auszählung

 
Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse
Preisverleihung 23:00 Uhr

Programm: Freitag, 19. Juni + Samstag, 20. Juni 2026
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Musik

Anke Schimpf ist Saxofonistin, Flötistin, Komponistin und 
Musiklehrerin/Bandcoach. 

Jazz, Big Band, Saxofon-Ensemble, World Music, Klassik. Aktuelles:  
„Anke Schimpf Jazz Mosaic“ und „4 on Jazz“, Saxofon-Quartett 
„Saxsofort“, Big Band „Rhein-Main Jazz-Orchestra“, Musikerin  
für KiKA bei „dein song“, Jazzprojekt für Veranstaltungen „The 
Art of Jazztainment“. Vergangene große Bands: „Black & White  
Cooperation“ und „Phunk m.o.b.“ (europaweit).

Repräsentativ für die Jazzszene Darmstadt wurde sie als „Sister 
City Delegate“ mit ihrem Quartett „Anke Schimpf Jazz Mosaic“ 
diesen Sommer von der polnischen Partnerstadt Plock eingeladen,  
zum 30-jährigen Jubiläum des „Darmstadt-Haus“ dort ein Konzert 
zu geben. Bereits 2018  war sie eingeladen, in Darmstadts Partner- 
städten San Antonio Texas und Graz mit dortigen Jazzbands zu 
musizieren.

Stellvertretend für das Jazzinstitut Darmstadt war sie Jurymitglied 
für den Darmstädter Musikpreis.

2019 - 2022 Leitung der Band „Outline“ des Darmstädter 
Jazz-Fördervereins.

2024 und auch wieder 2026: Jurymitglied für „Jugend jazzt“ vom 
Landesmusikrat Hessen (Landesakademie Schlitz).

Workshops (Saxofon und Band) erteilt sie auf Burg Fürsteneck, bei 
der Acoustic Music School und privat.

Mitwirkung bei über 20 CD-Produktionen.

Stefan Kowollik wurde im oberbayrischen Wolfratshausen 
geboren, begann als Kind mit dem Akkordeonspiel und wechselte 
dann im Alter von 12 Jahren zur Gitarre. Mit der Gründung einer 
Schüler-Band wuchs auch das Interesse am Jazz. Es folgte ein 
Studium der Jazz-Gitarre an der Jazz & Rock Schule in Freiburg 
und an der Musikhochschule in Mainz. 

Er ist Preisträger bei Jugend Jazzt Hessen, Voice & Guitar Völklingen  
und dem Bukarest Jazz Festival. Er wirkte bei mehreren Theater-  
und Musicalproduktionen und bei KiKA - Dein Song als Gitarrist  
mit und arbeitet derzeit als Instrumentalpädagoge und Bandcoach  
an der städtischen Musikschule in Frankfurt. An der Landesmusik- 
akademie Hessen ist er Dozent beim Jazz Camp. Er spielte unter 
anderem mit Wolfgang Dauner, Gunter Hampel, Oli Bott und 
Dizzy Krisch und ist aktiv mit den Bands Art Of Jazztainment,  
Trio Nardis und Tea For Three unterwegs. 

Musik
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Philipp Engel entwickelt und betreut als Redakteur bei einem 
öffentlich rechtlichen Sender gesellschaftspolitische Reportagen 
und serielle Dokuformate.

Schon während seines Politikstudiums in Marburg und Frank-
furt gestaltete der 1967 in Stuttgart geborene und in Nürnberg 
aufgewachsene Journalist zahlreiche Moderationen und Beiträge 
fürs Radio. Nach seinem Abschluss absolvierte er ein Volontariat 
und arbeitete dann zunächst als freier Moderator und TV-Autor. 
2009 wurde Philipp Engel mit dem Hessischen Journalistenpreis 
ausgezeichnet. 

Aber auch das Filmen schlechthin ist für ihn kein unbekanntes 
Terrain. Der Autor und Regisseur vieler Dokumentarfilme kennt 
sich gut in der Arbeitswirklichkeit der Filmerinnen und Filmer 
beim Rüsselsheimer Festival aus, kann Mühe wie Freude an ihrer 
Arbeit gut nachvollziehen.

Interviews und Moderation

Der Scharfe Blick

Publikumspreis

Der mit 5.000 Euro dotierte erste Preis der Rüsselsheimer  
Filmtage wird zusammen mit der abgebildeten Trophäe  
überreicht. Die massiv gegossene Bronzeplastik wiegt 488 g 
und symbolisiert ein Auge, den Scharfen Blick, das Logo  
der Rüsselsheimer Filmtage.

Idee und Realisierung stammen von Eberhard Malwitz, einem 
Mitglied der Cinema Concetta Filmförderung.
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_0Martin Kirchberger, Ralf Malwitz

Peter Paul Keller war jahrelang Berufsboxer und startete für einen 
Frankfurter Boxclub. Auf dem Höhepunkt seiner Laufbahn errang 
er die deutsche Vizemeisterschaft im Schwergewicht. Seit 14 Jahren 
besitzt er eine Massagepraxis in Frankfurt-Bornheim. Er weiß, wie 
sich Menschen anfühlen.

Der menschliche Körper passt sich, ebenso wie der Geist, den 
umfeldlichen Gegebenheiten an. Die Architektur einer Stadt 
beeinflusst die muskuläre Entwicklung ihrer Bewohner.

Deutschland, 1990, Farbe, 35mm, 04:10 min

Frankfurt fühlen
Vorfilm
Regie _ Martin Kirchberger
Kamera _ Ralf Malwitz
Mitarbeit _ Klaus Stieglitz
Produktion _ Cinema Concetta

Elefantencola

Regie _ Ann-Kathrin Jahn
Buch _ Ann-Kathrin Jahn
Kamera _ Lukas Hauptmeier 
Schnitt _ Simon Adam 
Ton _ Maximilian Tomsche, Felix Kühnheit
Musik _ Manuel Seum
Produktion _ Mauricio Cervilla Fischer, Tim Jenni, Atem Film

_1Ann-Kathrin Jahn

Zwei ungleiche Freunde entdecken beim Containern den  
Hauptgewinn eines Gewinnspiels im Wert von 100.000 Euro.  
Dafür sind beide bereit, ihre Ideale wegzuwerfen. Ein Streit  
entbrennt: Wer bekommt das Geld?

Deutschland, 2024, 11:11 min

Ann-Kathrin Jahn  
kontakt@ann-kathrin-jahn.de
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Cheese Land

Regie _ Merrill Hagemann
Buch _ Merrill Hagemann
Animation _ Merrill Hagemann
Schnitt _ Merrill Hagemann
Ton _ Arpan Kapadia
Background Design _ Allan Bailey
Produktion _ Merrill Hagemann 

_2Merrill Hagemann

In einem Käseland gibt es vier Käsekulturen. Doch gerade als ein 
großer Krieg ausbricht, ereignet sich eine gewaltige Natur- 
katastrophe, die alles in den Schatten stellt: Die Temperatur steigt  
dramatisch an und das gesamte Käseland droht zu schmelzen. 
Nun müssen die Käsekulturen zusammenarbeiten, um zu verhindern,  
dass die ganze Käsewelt zu einer einzigen großen käsigen Masse 
schmilzt. Doch gerade, als sie zusammen eine riesige schatten-
spendende Kuppel gebaut haben und sich sicher vor der Hitze 
fühlen, fängt auch die Kuppel an zu schmelzen ...

Deutschland, 2025, 02:29 min

Merrill Hagemann 
merrill_hagemann@web.de

Höfliche fünfzehn Minuten

Regie _ Lea Marie Lembke
Buch _ Eve Lamell
Kamera _ Leon Hörtrich
Schnitt _ Kathrin Unger
Ton _ Alexandre Gneouchev, Fred Hellmann, Samuel Krupke, Timo Klabunde
Musik _ Clemens Gutjahr, Sami Baridpourreza
Produktion _ Florence Naly, Aglaé Dujardin

Lea Marie Lembke

Am Abend ihres 40. Geburtstags eskaliert alles: Stephan, ihr  
langjähriger Partner, hat sie für eine andere verlassen und bleibt  
der Feier fern. Während die Gäste Fragen stellen und nach und 
nach gehen, begreift Lena, dass sie nie Teil des Freundeskreises 
war. Sie verriegelt die Türen und der Abend kippt ins Surreale. 
Lenas verzweifelter Kontrollversuch wird zum absurden Kampf  
um Würde.

Deutschland, 2026, 08:30 min

Filmakademie Baden-Wuerttemberg
Akademiehof 10
D-71638 Ludwigsburg
www.filmakademie.de

_3
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_4
Das Machtvakuum

Regie _ Martin D‘Costa, Matthias Vogel
Buch _ Kerstin Steeb, Sophia Hussain, Antonia Rehfueß, Matthias Vogel 
Kamera _ Martin D‘Costa
Schnitt _ Martin D‘Costa, Matthias Vogel
Ausstattung _ Hanne Lauch, Leonie Appold
Produktion _ Matthias Vogel, Björn Lengwenus

Martin D‘Costa, Matthias Vogel

Ein außergewöhnliches Kunstexperiment im laufenden Betrieb 
einer der bekanntesten Schulen des Landes: Im Frühjahr 2025 geht 
der Direktor der Grund- und Stadtteilschule Alter Teichweg in  
Hamburg für drei Monate ins Sabbatical. In seiner Abwesenheit 
greifen drei sehr unterschiedliche Nachfolgerinnen nach der Macht 
im Schulleitungsbüro.

Deutschland, 2025, 19:43 min

Kulturagent*innen Hamburg 
Fux-Kaserne
Bodenstedtstraße 16
22765 Hamburg
vogel@kulturagenten-hamburg.de

Regie _ Leve Kühl 
Buch _ Leve Kühl, Mathis van den Berg
Kamera _ Konrad Losch
Schnitt _ Nik Kohler
Ton _ Thore Kühl
Musik _ Gustav Karlström
Produktion _ Filmakademie Baden-Württemberg GmbH

_5Leve Kühl

Grindr hat wie keine andere Dating-App seinen eigenen Ruf:  
gefeiert für queere Kultur und dafür, Menschen zusammen zu 
bringen – manchmal nur für eine Nacht, manchmal fürs Leben. 
Trotzdem gibt es ein gewisses Stigma. „Wir haben uns auf Grindr 
kennengelernt“ zu sagen, fühlt sich oft unangenehm an, also 
erfindet man lieber eine kleine Ausrede.

Deutschland, 2025, 02:23 min

Filmakademie Baden-Württemberg GmbH
Akademiehof 10
71638 Ludwigsburg

Peas
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Regie _ David Schultes
Buch _ David Schultes
Kamera _ Timo Roth
Schnitt _ David Schultes, Timo Roth
Ton _ Phillip Lehner
Musik _ KI - generiert / Text: Richard Jacobi 
Produktion _ Richard Jacobi, Sabrina Klenke

_6David Schultes

Regie _ David Sick
Buch _ David Sick
Ton _ Vladyslava Kandyba
Musik _ Clemens David Krauß
Produktion _ Rahul Kanuparthi

David Sick

Aus Angst vor einer Wohnungskündigung lässt sich ein Messie 
auf eine Reality-Show ein, in der Haushalte entrümpelt werden. 
Doch als die Produktion beginnt, in seiner Vergangenheit zu 
wühlen, um mehr Drama zu erzeugen, droht alles außer Kontrolle 
zu geraten.

Deutschland, 2025, 16:51 min

RABAUKE Filmproduktion UG
Warnowufer 32
18057 Rostock

„Send Nudes“ ist ein animierter 3D-Kurzfilm und handelt von zwei 
jungen Liebenden in einer Fernbeziehung am Ende des  
16. Jahrhunderts. Sie schicken sich gegenseitig Liebesbriefe  
per Brieftaube, aber da ihre Eltern zu Hause sind und ihnen nicht 
erlauben sich zu treffen, können sie ihre Fantasien nicht  
gemeinsam ausleben …

Deutschland, 2026, 02:41 min

Filmakademie Baden-Württemberg
Akademiehof 10
71638 Ludwigsburg

Send NudesDie Chaos Cleaner

_7
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_8Oscar Jacobson

Regie _ Oscar Jacobson
Buch _ Oscar Jacobson
Schnitt _ Revan Sarikaya
Ton _ Timo Kleinemeier
Musik _ Clemens Gutjahr
Produktion _ Franz Rügamer

Ein Aktmodell posiert mit statuenhafter Ruhe an einer elitären 
Kunstschule – bis ein fieser Mückenstich seine Selbstbeherrschung  
auf die Probe stellt. Vom Juckreiz überwältigt, gerät er in einen 
inneren Kampf zwischen dem gnadenlosen Perfektionsdruck und 
seinen unbändigen, animalischen Impulsen. 

Deutschland, 2025, 05:18 min

Oscar Jacobson 
oscar@jacobson.ch

The Undying Pain of Existence

Regie _ Tomáš Navrátil, David Payne
Buch _ Tomáš Navrátil, David Payne
Kamera _ Filip Rejč
Schnitt _ David Payne, Vadim Usoltsev
Ton _ Dominik Dolejší
Musik _ David Shaw
Produktion _ Karel Spěšný, Tomáš Michálek

_9Tomáš Navrátil, David Payne

Eine Gruppe von Klimaaktivist*innen macht sich auf den Weg, 
den griechischen Göttern das Feuer zurückzugeben. Warum? 
Ganz einfach: Kein Feuer, kein Verbrennen. Kein Verbrennen, 
keine fossilen Brennstoffe. Klimakrise: abgewendet. Doch dann 
werden sie mit einem unerwarteten Erfolg konfrontiert ... 

Tschechien, 2025, 17:02 min

MasterFilm, s.r.o. 
Šumavská 931/13 
120 00 Praha 2 
Tschechien

Nemáš oheň (Du hast mal kein Feuer)
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Regie _ Paul Füchsl
Buch _ Philipp Titze
Kamera _ Till Gallus
Schnitt _ Jakob Schelenz
Ton _ Philipp Titze, Anna Gabriel
Musik _ Paul Füchsl
Produktion _ Philipp Titze, Paul Füchsl

Regie _ Alexandra Elsbacher
Buch _ Alexandra Elsbacher
Kamera _ Maxi Brustbauer
Schnitt _ Filius de Lacroix
Ton _ Julia Wiskocil, Samu Sarmini, Tone Demand e.U. Ulrich Dallinger
Musik _ Filius de Lacroix
Produktion _ Hannah Kaiser

_10Paul Füchsl_9 Alexandra Elsbacher

Minuten vor ihrer Abgabe sitzt die ambitionierte aber perfektio- 
nistische Lea noch immer in der Bibliothek ihrer Universität. Als 
eine unheimliche rote Linie auftaucht, die sich bald darauf als 
echte Bedrohung entpuppt, tritt Lea die Flucht an. Doch das 
Gebäude wirkt auf einmal desorientierend und es schleichen sich 
zunehmend Halluzinationen in ihre vom Schlafmangel geprägte 
Wahrnehmung ein. Lea muss einen klaren Kopf bewahren, wenn 
sie eine Chance haben will, zu überleben. Aber die Zeit läuft 
gegen sie.

Deutschland, 2025, 05:00 min

Paul Füchsl 
julian.fuechsl@stud.filmakademie.de

Herr Bäcker fristet sein Dasein unglücklich in seinem Copyshop 
bzw. wird bei seinem Highlight der Woche, der Stammtischrunde,  
im besten Falle ignoriert. Dies ändert sich, als Herr Bäcker  
den äußerst interessanten Auftrag einer „Dirigentenbindung“ 
bekommt – was jedoch niemand ahnt: das Mail unterliegt einer 
Autokorrektur.

Österreich, 2024, 11:21 min

Alexandra Elsbacher 
Neubaugasse 84/7 
1070 Wien
alexandra.elsbacher@gmx.net

DirigentenbindungDeadline

_11
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_12Olaf Held, Jens Rosemann

Regie _ Olaf Held, Jens Rosemann
Buch _ Olaf Held
Animation _ Jens Rosemann
Schnitt _ Jens Rosemann
Ton _ Christoph Fleischer
Musik _ Frederic Chopin
Produktion _ Kumpels & Friends 

Zwei Bauarbeiter streiten sich über Bremswege und ein Ehepaar 
spricht über Katastrophenfilme, in denen die Menschheit nur eine 
Woche zu leben hat. Immerhin.

Deutschland, 2025, 02:31 min

Kumpels & Friends | Animation
Plautstraße 27-29
04179 Leipzig 
jens@kumpelsandfriends.com

Immerhin

Regie _ Colleen Zeller, Fiona Virnich
Buch _ Colleen Zeller, Fiona Virnich
Kamera _ Paul Winning
Schnitt _ Colleen Zeller, Fiona Virnich
Ton _ Laurenz Flashar
Musik _ Simon Hänle
Produktion _ Colleen Zeller, Fiona Virnich

_13Colleen Zeller, Fiona Virnich

Maya ist gefangen in ihrem eigenen Kopf. Umgeben von fünf 
Emotionen wird jede kleine Entscheidung zur großen Debatte. 
Was als harmlose Diskussion beginnt, eskaliert in Streitereien. 
Maya muss sich ihren Ängsten stellen und aus ihren Gedanken 
ausbrechen, um endlich Taten folgen zu lassen.

“I Think I Think Too Much” zeigt mit Witz und Tiefe, wie lähmend 
Overthinking sein kann – und wie befreiend der Moment, in dem 
wir es loslassen.

Deutschland, 2025, 13:58 min

Colleen Zeller, Fiona Virnich  
shortfilm.overthinking@yahoo.com

I Think I Think Too Much
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_14Kevin Koch

Regie _ Kevin Koch
Buch _ Leonie Waschik
Kamera _ Fizzy
Schnitt _ Emma Holzapfel
Ton _ Muhammet Can
Sound Design _ Frederic Hellmann
Produktion _ Louise Brunswic, Nicolai Otteni

Zwei Teenager arbeiten in einem Hotel. Ein ganz normaler  
Arbeitstag. Bis die beiden Freundinnen unerwartet auf ein Filmset 
treffen. Die große Chance, einmal vor der Kamera stehen zu 
können, eine Chance auf Ruhm und Bekanntheit. Und eine leise 
Bedrohung zwischen den Zeilen. Die Freundschaft der beiden 
wird auf die Probe gestellt. 

Deutschland, 2025, 08:16 min

Kevin Koch
kevin.koch@stud.filmakademie.de

Out of the Blue

Regie _ Leon Stanislawski
Buch _ Leon Stanislawski
Kamera _ Victoria Bergmann
Schnitt _ Leon Stanislawski
Ton _ Lisa Sophie Mattern, Johannes Luke Schneider
Sounddesign _ Konstantin Hagelüken
Produktion _ Leon Stanislawski (Co-Produktion: filmArche)

Leon Stanislawski

Eine junge Frau, gefangen zwischen den oberflächlichen  
Erwartungen ihrer Familie und ihrer eigenen Suche nach  
Sinnhaftigkeit, findet mit der Hilfe eines mystischen Wesens  
den Mut, der prätentiösen Kunstszene ein für alle Mal den  
Mittelfinger zu zeigen. 

Deutschland, 2025, 04:17 min

Leon Stanislawski
www.leonstanislawski.de

Mit ihr im Raum ist ein Wesen

_15
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Hessischer 
Filmpreis 

2017
 

Ein Film von 
Thomas Frickel

Die Kurzfilme von 
Martin Kirchberger

– präsentiert von 
Erich Schaffner

Die Cinema Concetta Rolle
Die Kurzfilme von Martin Kirchberger, 79 min.

Schneewalzer · Stuhl in Extremsituationen · Der Stein ·  
Schgaguler · Brendel in Speikern · Der Flusensammler ·  
Buchholz bleibt · Frankfurt fühlen · Bunkerlow

Wunder der Wirklichkeit
Ein Film von Thomas Frickel, 97 min.

„Wunder der Wirklichkeit“ ist eine herausragende, 
packende Hommage an Thomas Frickels Freund Martin 
Kirchberger und die Gruppe „Cinema Concetta” – und 
eine sehr nahegehende Entdeckungsreise in die  
Grauzone zwischen Erfundenem und der Wirklichkeit.“ 

Jury-Begründung Hessischer Filmpreis 2017

Zusammen Auf DVD oder Blu-ray erhältlich:

Diese DVD/Blu-ray Edition wurde unterstützt von:
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Veranstaltungshinweis

Beim diesjährigen „Best of … Rüsselsheimer Filmtage“ gehen die Veranstalter weit zurück in die mittlerweile  
33 Jahre dauernde Geschichte des cineastischen Satirefestivals. Zu sehen sind unter anderem Produktionen vom  
späteren Oscar-Gewinner Thomas Stellmach und des nicht minder erfolgreichen Offenbachers Carsten Strauch, 
der mit seiner Satireserie „Götter wie wir“ TV-Geschichte geschrieben hat. Unvergessen auch Veith Helmer mit 
dem handcolorierten Schwarz-Weiß-Film „Surprise“, der wirklich voller Überraschungen steckt. Mit dabei sind 
unter anderen auch Peter Thorwarth, aus dessen Kurzfilm „Was nicht passt, wird passend gemacht“ ein abend- 
füllender Kinofilm wurde, und Stefan Brüggenthies mit „Sind Sie Luigi?“, der heute als Drehbuchautor für mehr  
als ein Dutzend Krimis aus der „Tatort“-Reihe und andere Fernsehfilme des Genres verantwortlich zeichnet.

Eingerahmt wird dieses außergewöhnliche Best of-Programm von zwei Kurzfilmen des Cinema Concetta-Teams,  
„Frankfurt fühlen“ und „Der Flusensammler“, beides Produktionen aus dem Jahr 1990.

Frankfurt Fühlen
Cinema Concetta
1991, 04:00 min

Canned Faith
Henning Stöve
2. Platz 1994, 04:00 min

Smalltalk
Thomas Stellmach
3. Platz 1994, 05:00 min

Die Schöpfung
Thomas Meyer Hermann
1. Platz 1995, 07:00 min

Wahlverwandschaften
Lenard Fritz Krawinkel
2. Platz 1995, 04:00 min

Futter
Carsten Strauch
1. Platz 1996, 05:00 min

Surprise
Veit Helmer
2. Platz 1996, 06:00 min

Die Fischerswitwe
Daniel Nocke
3. Platz 1996, 03:00 min

Alles fließt oder wo geht  
der Strom hin
Dippon, Köhler, Huber
1. Platz 1997, 03:00 min

Samstag, 18. Juli 2026 um 19.30 Uhr
Einlass 18:30 Uhr | Eintritt 17,50 €

Das Rind | Mainstraße 11, 65428 Rüsselsheim am Main

Kartenvorverkauf:
Servicecenter Kultur123 
Am Treff 1 
65428 Rüsselsheim am Main

kultur-im-sommer.de

Best of ... 
Vorwärts in die Vergangenheit der Rüsselsheimer Filmtage

Kurze Filme.  
Langer Nachhall.

Noch Einmal.

18.07.2026 | 19.30 Uhr 
 Das Rind

Pause ca. 30 min

Coming out
Carsten Strauch
3. Platz 1997, 13:00 min

Was nicht passt, wird  
passend gemacht
Peter Thorwarth
3. Platz 1997, 15:00 min

Zwischen vier und sechs
Corinna Schnitt
2. Platz 1998, 06:00 min

Sind Sie Luigi?
Stefan Brüggenthies
3. Platz 1999, 07:00 min

Der Flusensammler
Cinema Concetta
1990, 03:00 min
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DEIN FILMFESTIVAL
IN MAINZ

VOM 02.–15. NOV. 2026

DEIN FILMFESTIVAL
IN MAINZ

VOM 02.–15. NOV. 2026

@FILMZ_MAINZ@FILMZ_MAINZ

25. FESTIVAL
DES DEUTSCHEN
KINOS

filmz-mainz.de

Weitere Filmfeste
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2 3 . 1 0 . - 0 1 . 1 1 . 2 0 2 633.
Vorverkauf: Kulturamt • Kirchstraße 24 • 64354 Reinheim
Tel. 06162/805-601/602 • Tickets online: www.reinheim.de

www.fi lmfest-weiterstadt.de

Weitere Filmfeste
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Danksagung / Sponsoren
Ohne die ideelle und vor allem finanzielle Unterstützung der Sponsoren wären die  
33. Rüsselsheimer Filmtage nicht realisierbar gewesen. 

Der besondere Dank der Cinema Concetta Filmförderung gilt:

Ganz herzlichen Dank für die Bereitstellung des Fahrdienstes und des Preisgeldes in Höhe von  
2.000 Euro für den Zweitplatzierten durch:

Hollywood in Rüsselsheim? Fast! Jedenfalls ist es dank Doris Andörfer und Michi Kirchberger  
(und den vielen weiteren Engagierten der Cinema Concetta Filmförderung!) gar nicht so unwahr- 
scheinlich, dass auch mal ein:e künftige:r Oscarpreisträger:in durchs Theaterfoyer schlendert. Bei 
den Rüsselsheimer Filmtagen nämlich, die seit über 30 Jahren hier stattfinden, und bei denen ihr - 
ja, ihr! - jährlich den besten satirischen Kurzfilm krönen könnt! 

Wie das funktioniert, warum Grünkernbratlinge und Brausestäbchen unverhandelbarer Festival- 
bestandteil sind und was Rüsselsheim mit der RAF (und unseren Gästen) zu tun hat, erfahrt ihr in 
unserer hervorragenden 26. Folge. 

Den Podcast mit Stella Lorenz und Christian Bihn vom 24.5.2024 findet ihr hier: www.steilzeit-podcast.de

Folge uns auf Instagram: @steilzeit.podcast 
oder schreibe uns: steilzeit.podcast@gmail.com

Steilzeit - Rüsselsheim im Podcast
Doris Andörfer und Michael Kirchberger: 
Von Bratlingen und ...
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Die Stiftung Cinema Concetta Filmförderung
Die Stiftung Cinema Concetta Filmförderung wurde am 30. September 1992 gegründet. Sie entstand aus dem Nachlass der am  
22. Dezember 1991 bei Dreharbeiten tödlich verunglückten Filmemacher Martin Kirchberger, Ralf Malwitz und Klaus Stieglitz. 
Mit ihrer Arbeit möchte die Stiftung das Andenken an das Filmteam und 25 weitere Opfer des Unglücks bewahren. Als Stiftung 
des bürgerlichen Rechts mit Sitz in Rüsselsheim hat sie sich zur Aufgabe gemacht, insbesondere Kurzfilme satirischen, gesellschafts-  
und zeitkritischen Inhalts zu fördern. Die Förderung geschieht durch die Vergabe eines jährlichen Preises von zurzeit 5.000 Euro 
anlässlich der Rüsselsheimer Filmtage. Die Sieger der Rüsselsheimer Filmtage werden durch Publikumswahl ermittelt. 

Stifterinnen und Stifter: Stefanie Hummel, Heinz Kirchberger, Michael Kirchberger, Renate Kirchberger, Eberhard Malwitz, 
Ingeborg Malwitz, Karin Malwitz (komm.), Ilse Stieglitz, Kai Stieglitz, Ralph Stieglitz, Uwe Stieglitz

Zustifter: Adam Opel AG, Kreissparkasse Groß-Gerau, Rüsselsheimer Volksbank,  
Stadt Rüsselsheim, Förderverein Cinema Concetta Rüsselsheim e. V. 

Vorstand: Reimo Frenzel, Thomas Frickel (2. Vorsitzender), Michael Kirchberger (Vorsitzender), Kai Stieglitz

Beirat: Martina Frenzel (Vorsitzende), Erich Kupfer, Rainer Hofmann-Battiston, Judith Renth, Monika Kreitz, Petra Wohlmacher

Der Förderverein Cinema Concetta Rüsselsheim e. V. 
1996 wurde der Förderverein Cinema Concetta Rüsselsheim e. V. gegründet und von der Stiftung mit der Organisation der 
jährlichen Rüsselsheimer Filmtage und „Best of… Rüsselsheimer Filmtage“ beauftragt. Durch die Bereitstellung finanzieller 
und materieller Unterstützung gewährleistet der Verein auch in diesem Jahr wieder die Durchführung der Veranstaltung.

Vorstand: Doris Andörfer (Vorsitzende), Martina Haber (stellvertr. Vorsitzende),  
Benjamin Abend (Schriftführer), Helmut Vethake (Kassierer)

Beirat: Marco Bresciani, Thomas Grund (Kassenprüfer), Annette Seeger, Jonas Weinbach

Aktive und fördernde Mitglieder: Dr. Markus Becker, Volker Cüppers, Ralf Herber, Martin Hinz, Katrin und Markus Hirth,  
Axel Kirchberger, Christine und Michael Lennartz,  Marius Müller, Nikolaus und Katrin Reichert, David Simon Schuster, Mario 
Seelmann, Maruan Sattaf, Martin Thoma, Ulrich Weber

Alle Mitglieder der Stiftung und des Fördervereins und unsere vielen Helfer arbeiten ehrenamtlich.

Anschrift der Stiftung und des Fördervereins:
Stiftung Cinema Concetta Filmförderung
Förderverein Cinema Concetta Rüsselsheim
Postanschrift: Postfach 1211, 65402 Rüsselsheim
Telefon: 06142/61160, E-Mail: foerderverein@cinema-concetta.de
Internet: www.cinema-concetta.de oder www.ruesselsheimer-filmtage.de

Bankverbindung und Spendenkonto:
Kreissparkasse Groß-Gerau, 
IBAN: DE47 5085 2553 0001 0145 13 
BIC: HELADE F1 GRG

Impressum
Design und Satz: Monika Kreitz 
Layout: Christine Traiser,  
Traiser und Wenzel _ Büro für Gestaltung, Darmstadt
Druck, Produktion: www.onlineprinters.de

Dieses Programmheft wird vom Förderverein  
Cinema Concetta e.V. Rüsselsheim anlässlich der  
33. Rüsselsheimer Filmtage herausgegeben. 

Juristische Beratung: Thomas Müller und Karin Marachi 
(Kanzlei Groth, Müller und Marachi, Grabenstraße 31, 65428 Rüsselsheim) 

34. SATIRISCHES 
KURZFILMFEST

18. + 19.06.2027
Theater Rüsselsheim

Sehen wir uns?
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#ZukunftStadtwerke

Für Dich.
Für Rüsselsheim.
Für morgen.

Unser Tarifrechner.
Jetzt passenden, individuellen Tarif berechnen:  
www.stadtwerke-ruesselsheim.de/sparen

Wir sichern die Lebensadern unserer Stadt. 
Ob Strom, Gas, Wasser, Internet oder ÖPNV – wir leisten weit mehr als nur Versorgung. Wir entwickeln  
die Infrastruktur von morgen, auf die sich schon heute Tausende Menschen täglich verlassen können.  
Mit Leidenschaft und Verantwortung gestalten wir eine nachhaltige und zukunftssichere Stadt und Region,  
in der Leben, Arbeiten und Mobilität optimal vernetzt sind.


